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Solschenizyn­Preis. Der mit 25 000 Dollar dotierte
Solschenizyn­Preis geht in diesem Jahr ex aequo an die
Lyriker Olga Sedakowa (geb. 1949) und Juri Kublanow­
ski (geb. 1947). Solschenizyn selbst konnte aus Gesund­
heitsgründen nicht an der Preisverleihung in Moskau
teilnehmen. Vor allem Sedakowa gilt als Dichterin ohne
ausgeprägte politische Ideologie, Kublanowski hingegen
gestaltet in seiner Lyrik immer wieder die tragische Ge­
schichte Russlands. Mit dieser Wahl scheint die Jury
Vorwürfe aus früheren Jahren entkräften zu wollen, man
zeichne nur nationalistisch engagierte Autoren wie den
rechtskonservativen Valentin Rasputin, den Eurasier
Alexander Panarin oder die Kriegsschriftsteller Nosow
und Worobjow aus. U. Sm.
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